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1. Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 1) 

Betroffene Funktionen: B: Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
BayKompV); H: Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV); 
BO: Bodenfunktion besonderer Bedeutung; W: Wasserfunktion besonderer Bedeutung; K: Klimafunktion besonderer Bedeutung, L: Landschaftsbildfunktion / 
landschaftsgebundene Erholungsfunktion („BO“, „W“, „K“ und „L“: § 5 Abs. 3 Satz 2 BayKompV). 
Maßnahmen: V: Vermeidungsmaßnahme, G: Gestaltungsmaßnahme, A/E: Ausgleichs-/Ersatzmaßnahme 
Weitere Abkürzungen: KB: Kompensationsbedarf, WP: Wertpunkte, n. q.: nicht quantifizierbar 
 
 

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

B85 / PA 30 

Höhenfreie Kreuzung bei Patriching 

Vorhabenträger 

Bayern 

 

Staatliches Bauamt Passau 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

Flächenbezogen bewertbare Merkmale und 

Ausprägungen des Schutzgutes Arten und 

Lebensräume (B) 

- Waldrodungen 

 

 

- Überbauung (Böschungen + Bankett) 

 

 

- Belastung von betriebsbedingten Wirkungen 

 

 

 

ca. 1 ha 

 

ca. 18.886 m² 

(-65.370 WP) 

 

ca. 3.329 m²  

(-9.802 WP) 

 

 

A/E 1 Aufwertung Borkenkäferkahlschlag mit Extensivgrünland 

Lage der Maßnahme 

Die Ausgleichsfläche befindet sich auf dem Flurstück 850/3, 

Gemarkung und Gemeinde Tiefenbach. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Der Ausgleich erfolgt durch eine Aufwertung des 

Borkenkäferkahlschlags durch die Anlage eines Eichen-

Hainbuchenwälder frischer bis staunasser Standorte (L213). Im 

Bereich der Biotopkartierung, welche nicht mehr im kartierten 

Zustand vorliegt, soll ein gewässerbegleitender Wald (L543) 

entstehen. Die bestehende Wiese wird zu artenreichem 

Extensivgrünland (G214) aufgewertet. 

 

 

 

 

 

ca. 10.106 m² 

(+59.458 WP) 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

B85 / PA 30 

Höhenfreie Kreuzung bei Patriching 

Vorhabenträger 

Bayern 

 

Staatliches Bauamt Passau 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

A/E 2 Aufwertung durch natürliche Sukzession auf den 

Auffüllflächen 

Lage der Maßnahme 

Die Fläche für die Aufwertung durch natürliche Sukzession befindet 

sich auf den Auffüllflächen beidseits des neuen Verkehrsastes. 
Zielkonzeption der Maßnahme 

Der Ausgleich erfolgt durch die Ermöglichung einer natürlichen 

Sukzession auf den vormaligen Auffüllflächen. Vor dem Hintergrund 

der umliegenden Waldflächen ist das Ziel die Entwicklung eines 

sonstigen standortgerechten Laub(misch)walds alter Ausprägung 

(Biotoptyp L63) als langlebiger, heimischer Laub(misch)waldtyp mit 

hoher naturschutzfachlicher Wertigkeit. 

Dabei soll ein strukturreicher Wald mit typischem Laubbaumarten-

Mosaik, gestuftem Unterwuchs und dauerhafter 

Sukzessionssicherung entstehen. 

 
V 1.1 Aufwertung des Kahlschlags südöstlich von Ruderting 

Lage der Maßnahme 

Das Maßnahmenareal liegt auf der Flurnummer Fl.-Nr. 414/3 

Gemarkung Ruderting, Gemeinde Ruderting im Landkreis Passau. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Zielsetzung ist, die beschriebenen Bereiche aus der intensiven 

forstwirtschaftlichen Nutzung zu nehmen, und einen Waldmantel zu 

entwickeln, welcher eine Nahrungsgrundlage für die Haselmaus 

bieten soll. Am Waldrand soll ein 5 - 15 m breiter, gebuchteter, 

abgestufter Waldmantel entwickelt werden. 

 

 

 

ca. 5.712 m² 

(+45.696 WP) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ca. 2.591 m² 

(+12.955 WP) 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

B85 / PA 30 

Höhenfreie Kreuzung bei Patriching 

Vorhabenträger 

Bayern 

 

Staatliches Bauamt Passau 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

 

Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und 

Ausprägungen des Schutzgutes Arten und 

Lebensräume (H) 

 

- Gefahr der Störung, Schädigung und Tötung 
durch Eingriff in Lebensräume von Haselmäusen 

- Gefahr der Tötung von Baum bewohnenden 
Fledermäusen durch Rodungen von Gehölzen 

- Verlust von Strukturen mit potenzieller 
Habitatfunktion für Fledermäuse und Vögel 

- (Theoretische) Gefahr der Schädigung und 
Tötung durch Eingriff in potentielle Lebensräume 
der Schlingnatter 

- (Theoretische) Gefahr der Schädigung und 
Tötung durch Eingriff in potentielle Lebensräume 
von Amphibien 

 

 

 

 

 

 

 

Rodung von 

ca. 1 ha 

Wald und 

Verinselung 

einer ca. 1,8 

ha großen 

Restwald-

fläche 

 

 

 

 

 

Ziel 

Vermeidung der Tötung, Schädigung und Störung von Tieren 

während der Bauphase, Schutz der angrenzenden wertvollen 

Lebensräume von Pflanzen und Tieren, Optimierung der 

Lebensraumausstattung für die betroffenen Arten sowie Vermeidung 

der Beschädigung oder Zerstörung von Fortpflanzung- und 

Ruhestätten während und nach der Bauzeit. 

 

V1 Maßnahmenkomplex Haselmaus 

- Aufwertung des Kahlschlags südöstlich von Ruderting 

(V1.1) 

 

- Bauzeitbeschränkung (V1.2) 

 

- Beschränkung Gehölzfällung (V1.3) 

 

- Beschränkung Rodungszeitraum (V1.4) 

 

- Schutz bzw. Umsiedelung von Haselmäusen im Bereich 

zwischen PA30 und B85 (V1.5) 

 

- Aufwertung durch Unterpflanzung von Hasel und 

beerentragenden Gehölzen (V1.6) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ca. 2.591 m² 

 

 

n. q. 

 

n. q. 

 

n. q. 

 

ca. 4.865 m² 

 

 

ca. 2.613 m² 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

B85 / PA 30 

Höhenfreie Kreuzung bei Patriching 

Vorhabenträger 

Bayern 

 

Staatliches Bauamt Passau 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

V2 Maßnahmenkomplex Fledermaus 

- Abstand Gehölzpflanzungen zum Fahrbahnrand (V2.1) 

 

- Ausgleich potenzieller Habitatbäume (V2.2) 

 

 

 

 

V3 Maßnahmenkomplex Vorgaben zur Baudurchführung  

- Bauzeitbeschränkung aufgrund von Vogelbrutzeiten (V3.1) 

- Beschränkung der nächtlichen Bauaktivität (V3.2) 

- Durchführung einer projektbegleitenden 

Umweltbaubegleitung (V3.3) 

 

V4 Maßnahmenkomplex Amphibien 

- Zügige Abwicklung der Bauarbeiten (V4.1) 

- Vermeidung der Entstehung von (temporären) 

Wasserstellen (V4.2) 

- Oberflächenschonendes Fällen von Bäumen im Winter 

(V4.3) 

- Amphibiendurchlass (V4.4) 

- Anlage Himmelsteich (V4.5) 

 

V5 Vergrämung Schlingnatter 

 

G2 Bepflanzung Himmelsteich 

 

 

 

n. q. 

 

Jeweils 55 

Fledermaus- und 

Vogelnistkästen 

(insg. 110 Kästen) 

 

 

n. q. 

n. q. 

n. q. 

 

 

 

n. q. 

n. q. 

 

n. q. 

 

22 m 

0,012 ha 

 

n. q. 

 

0,32 ha 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

B85 / PA 30 

Höhenfreie Kreuzung bei Patriching 

Vorhabenträger 

Bayern 

 

Staatliches Bauamt Passau 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

Bodenfunktion besonderer Bedeutung (BO) 

- Neuversiegelung von Boden 

 

 

- Entsiegelung mit Folgennutzung 

 

 

ca. 5.372 m² 

(-31.656 WP) 

 

ca. 1.580 m² 

(+4.740 WP) 

 

 

Siehe oben genannte Maßnahmen A/E 1, A/E 2 und V1.1 

(unter Konflikt B) 

 

 

 

(es verbleibt kein 

maßgeblicher 

Konflikt) 

Landschaftsbildfunktion / landschaftsgebundene 

Erholungsfunktion (L) 

- Geringe Beeinträchtigung des Landschaftsbildes 

durch die neu geplanten Einschnittsböschungen 

und den Böschungsaufträgen 

Rodung von 

ca. 1 ha 

Wald 

G1 Bepflanzung Straßenböschung 

- Böschungsbereiche werden nach Bauende durch 

Begrünung wieder in das Landschaftsbild eingefügt 

 

 

(es verbleibt kein 

maßgeblicher 

Konflikt) 
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2. Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 2):  

Kompensationsbedarf und –umfang nach der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV) 
 

1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen 
Bewertung in 
Wertpunkten

1) 

 

Korrektur des 
Gesamtwertes 

bei 
Vorbelastung 

Vorhabens-
bezogene  
Wirkung2) 

Betroffene  
Fläche (m2) 

Beeinträchtigung
sfaktor 

(Intensität der vor-
habensbezogenen 

Wirkungen) 

Kompensations
bedarf in 

Wertpunkten Code Bezeichnung1) 

V51 Grünflächen und Gehölzbestände junger 

bis mittlerer Ausprägung entlang von 

Verkehrsflächen 

3 

0,00 U 6.925 0,00 0 

0,00 V 2.014 1,00 6.042 

V332 
Rad-/Fußwege und 

Wirtschaftswege - bewachsen 
3 

0,00 U 168 0,00 0 

0,00 V 33 1,00 99 

N711 Strukturarme Altersklassen-

Nadelholzforste - junge Ausprägung 

4 0,00 U 929 0,00 0 

0,00 V 342 1,00 1.026 

N712 Strukturarme Altersklassen-

Nadelholzforste - mittlere Ausprägung 

6 0,00 B 1.046 0,40 1.675 

0,00 U 3.685 0,70 10.318 

0,00 V 298 1,00 1.192 

N713 Strukturarme Altersklassen-

Nadelholzforste - alte Ausprägung 

6 0,00 B 77 0,40 185,00 

-1,00 U 37 0,70 130 

-1,00 V 6 1,00 30 

L61 Sonstige standortgerechte 

Laub(misch)wälder - junge Ausprägung 

10 0,00 B 811 0,40 1.946 

-1,00 U 456 0,70 1.598 

0,00 U 1.865 0,70 7.832 

0,00 V 899 1,00 5.394 
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1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum  

Forstlich geprägter Wald („Katzdobelholz“) 

-1,00 V 170 1,00 850 

L62 Sonstige standortgerechte 

Laub(misch)wälder - mittlere Ausprägung 

10 0,00 B 874 0,40 3.496 

0,00 U 566 0,70 3.962 

-1,00 U 2.225 0,70 14.018 

0,00 V 396 1,00 3.960 

-1,00 V 331 1,00 2.979 

L63 Sonstige standortgerechte 

Laub(misch)wälder - alte Ausprägung 

12 0,00 B 521 0,40 2.500 

0,00 U 723 1,00 8.676 

-1,00 U 1.675 1,00 18.425 

0,00 V 372 1,00 4.464 

-1,00 V 511 1,00 5.621 

B113 Sumpfgebüsche 11 -1,00 U 5 1,00 50 

G211 Mäßig extensiv genutztes, artenarmes 

Grünland 

6 
-1,00 U 116 0,70 406 

V11 Verkehrsflächen des Straßen- und 

Flugverkehrs - versiegelt 

0 
0,00 S 1.565 0,00 -4.695 

V12 Verkehrsflächen des Straßen- und 

Flugverkehrs - befestigt 

1 
0,00 S 15 0,00 -45 

 

Summe Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes 

Arten und Lebensräume in Wertpunkten 

 102.134 
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1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt. Ggü. dem Grundwert um einen Wertpunkt 
aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen werden mit „+“ gekennzeichnet. 

2) Code der vorhabensbezogenen Wirkungen: 
V Versiegelung (dauerhafte Überbauung mit nicht wiederbegrünten Flächen wie z. B versiegelte Flächen, befestigte Wege, Bankette sowie  

Mittelstreifen). 
U Ueberbauung (dauerhafte Überbauung mit wiederbegrünten Böschungs- und sonstigen Straßennebenflächen). 
B Betriebsbedingte Wirkungen. 
Z Zeitlich vorübergehende Überbauung/Inanspruchnahme (Zufahrtswege, Lagerflächen, Baustelleneinrichtungen, Ersatzstraßen u. ä. während der 

Bauzeit). 
K Verkleinerung/Isolation von Biotopen, sodass die verbleibende Restfläche ihren Biotopwert weitgehend verliert. 

 Aufwertung entspr. § 7 Abs. 5 BayKompV i. V. m. Vollzugshinweisen Straßenbau (negative Werte). 
L EntLastung bisher von betriebsbedingten Wirkungen belastete Fläche 
S EntSiegelung mit Folgenutzung „keine Kompensationsmaßnahme“ (in Spalte „Betroffene Biotop-/Nutzungstypen“ ist der Zieltyp nach Entsiegelung 

angegeben. 
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kompen
sations-
maßnah-
me Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewert
ung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewert
ung in 
WP1) 

Berück
sichtigu

ng 
Progno
sewert 

Fläche 
(m2) 

Aufwert
ung2) 

Kompensations-
umfang in WP 

Ausgleich: Natürliche Sukzession 

 O7 

Bauflächen und 

Baustelleneinrichtungsflächen 

(Rohbodenstandorte) 

1 L63 
Sonstige standortgerechte 

Laub(misch)wälder, alte Ausprägung 
12 3 5.712 8 45.696 

externer Ausgleich: Fl.Nr. 850-3; Tiefenbach 

 G211 
Mäßig extensiv genutztes, 

artenarmes Grünland 
6 G214 

Artenreiches Extensivgrünland (z. B. 

magere Glatt-/ Goldhaferwiesen oder 

Magerweiden, extensiv genutzt) 

12 0 6.759 6 40.554 

 

L711 

Nicht standortgerechter Laubwald 

einheimischer Baumarten, junge 

Ausprägung 

5 L213 
Eichen-Hainbuchenwälder frischer bis 

staunasser Standort, alte Ausprägung 
14 3 2.758 6 16.548 

 

L711 

Nicht standortgerechter Laubwald 

einheimischer Baumarten, junge 

Ausprägung 

5 L543 

Sonstige gewässerbegleitende Wälder 

(z. B. Eschenmischwald), alte 

Ausprägung 

12 3 589 

 

4 2.356 

externer Ausgleich: Fl.Nr. 414-3; Ruderting 

 

N712 

Strukturarme Altersklassen-

Nadelholzforste, -mittlere 

Ausprägung 

 

4 

 

W12 

Waldmäntel - frischer bis mäßig 

trockener Standorte (z.B. mit Schlehe, 

Pfaffenhütchen oder Hasel) 

 

9 

 

0 

 

2.591 

 

 

5 

 

12.955 

  

Summe Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten 118.109 
1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt.  
 Gegenüber dem Grundwert um einen Wertpunkt aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen sind mit „+“ gekennzeichnet. 
2) Die Berücksichtigung der Vorbelastung straßennaher Kompensationsflächen entspr. der Vollzugshinweise Straßenbau, zu § 8 Abs. 1, ist mit „-“ gekennzeichnet 
 


